
WISSENSCHAFT AUF DEN PUNKT GEBRACHT 

SCHNEE VON GESTERN? 
DAS LEISE STERBEN DER GLETSCHER 
ALS SPIEGEL DER KLIMAKRISE
 
Mittwoch, 22. Oktober 2025, 12.30 bis 13.30 Uhr 
Paulus Akademie, Pfingstweidstrasse 28, 8005 Zürich
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WISSENSCHAFT AUF DEN PUNKT GEBRACHT 

SCHNEE VON GESTERN?
DAS LEISE STERBEN DER GLETSCHER 
ALS SPIEGEL DER KLIMAKRISE
 
Noch bis zum 19. Jahrhundert wälzten sich mächtige 
Gletscher als Überbleibsel der „Kleinen Eiszeit“ in die 
Täler vor. Heute beobachten wir ein rasantes Abschmelzen: 
die Gletscherzungen ziehen sich in höher gelegene Gebiete 
zurück. Auf einer Zeitreise vom frostigen Glanz vergangener 
Jahrhunderte bis zu den ökologischen Kipppunkten unserer 
Gegenwart blicken wir insbesondere auf die Schweizer Alpen 
als Schauplatz dramatischer Klimageschichten. 
Dabei analysieren wir die derzeitige Lage anhand aktueller 
Forschungsergebnisse und ordnen diese in den globalen 
Kontext ein.

Gast
Dr. Samuel Nussbaumer, Geographisches Institut, 
Universität Zürich

Leitung und Moderation
Sebastian Muders, Leiter Fachbereich Umwelt- und 
Gesundheitsethik, Paulus Akademie

Unkostenbeitrag (inkl. Lunch und Getränk) 
CHF 30 / CHF 20*
* für Mitglieder Gönnerverein Paulus Akademie und FKSZ, mit KulturLegi, 
AHV/IV- oder Studierenden-Ausweis

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung
bis 19. Oktober 2025.

Alle Veranstaltungen auf paulusakademie.ch


